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Niederschrift
Gremium: Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildung
Sitzungsnummer: JSSKB 17/74 Sitzungsdatum: 11.09.2017
Sitzungsbeginn: 19:45 Uhr Sitzungsende: 21:40 Uhr

Sitzungsraum: Pausenhalle der Johannes-Schwennesen-Schule, 25436 Tornesch Esinger 
Str. 102

Anwesende Mitglieder

Sitzungsleitung
Herr Horst Lichte - SPD Tornesch Ausschussvorsitzender

Gremienmitglieder
Frau Dr. Susanne Dohrn - SPD Tornesch Ausschussmitglied Vertretung für: 

Frau Verena 
Fischer-Neumann

Herr Andreas Gerdts - SPD Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Steffen Kretschmer - SPD Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Daniel Kölbl - CDU Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Manfred Mörker - SPD Tornesch Ausschussmitglied Vertretung für: 

Herrn Lasse 
Ramson

Herr Kai Schmidt - CDU Tornesch Ausschussmitglied
Frau Silke Sörensen - CDU Tornesch Ausschussmitglied
Frau Sabine Werner - FDP Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)

Verwaltung
Herr Roland Krügel - Bgm. Tornesch Bürgermeister
Frau Marion Grün - Verwaltung Tornesch Amtsleiterin
Frau Sabine Kählert - Verwaltung Tornesch Amtsleiterin
Frau Inga Pleines - VHS Tornesch-Uetersen Gleichstellungsbeauftragte
Frau Caroline Schultz - Verwaltung Tornesch Fachdienstleiterin
Herr Joachim Hinz - Verwaltung Tornesch Verwaltungsmitarbeiter
Frau Claudia Meinert - Verwaltung Tornesch Protokollführerin

Gäste
Herr Peter Daniel - SPD Tornesch

Entschuldigte Mitglieder

Gremienmitglieder
Frau Verena Fischer-Neumann - SPD 
Tornesch

Ausschussmitglied  entschuldigt

Herr Lasse Ramson - SPD Tornesch Ausschussmitglied  entschuldigt
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Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage
Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.07.2017   
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  

5 Berichte der Verwaltung  VO/17/167
6 Berichtswesen gem. Richtlinien; Sozialdaten zum 30.06.2017  VO/17/150
7 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
8 Entscheidung über den Dachausbau an der Johannes-

Schwennesen-Schule 
 VO/17/137-1

9 Öffnungszeiten der Tornescher "Bolzplätze"  VO/17/164

Nicht öffentlicher Teil

10 Berichte der Verwaltung  VO/17/166
11 Anfragen von Ausschussmitgliedern   

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beschluss: 
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird ohne Änderungswünsche beschlossen. 
Die Beratung und Beschlussfassung der Tagesordnungspunkte in nichtöffentlicher Sitzung 
wird ebenfalls beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:
19.15 Uhr: DRK-Kindertagesstätte 
Mit Einladung vom 24.08.2017 wurden die Ausschussmitglieder im Vorwege der öffentlichen 
Sitzung zu einer nicht-öffentlichen Begehung der DRK-Kindertagesstätte in der 
Friedlandstraße eingeladen. Im Anschluss an eine 6-wöchige Sommerschließung, in der in 
dem Gebäude eine Komplettsanierung  sowie die Erweiterung der bestehenden Einrichtung 
durch den Anbau einer Bewegungshalle erfolgt ist, konnte der laufende Betrieb am 
05.09.2017 wie geplantwieder aufgenommen werden. Zu dieser Begehung begrüßt  Herr 
Lichte alle anwesenden Ausschussmitglieder, Herrn Bürgermeister Krügel, den 
Geschäftsführer des DRK-Kreisverbandes Herrn Kinle, die DRK-Kindertagesstättenleiterin 
Frau Kröger, Frau Dipl.-Ing.  Dagmar Hasenbalg vom Ingenieurbüro Tragplan sowie die 
Mitarbeiter/innen der Verwaltung.  Nach einer kurzen Einleitung durch Frau Hasenbalg sowie 
ergänzende Informationen von Herrn Kinle und von Frau Kröger erfolgt die Begehung aller 
Räumlichkeiten der Ursprungseinrichtung aus dem Jahre 1972 sowie der neuen 
Bewegungshalle. 
Abschließend sprechen die Ausschussmitglieder sowie Herr Bürgermeister Krügel allen 
Beteiligten ein großes Lob für die gelungene Vorbereitung, die termingerechte  Fertigstellung 
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sämtlicher Bauarbeiten innerhalb des geplanten Kostenrahmens bereits vor dem 
angekündigten Termin sowie die Wiedereröffnung der Einrichtung aus.

19.30 Uhr: Pausenhalle J.-S.-Schule
Der Ausschussvorsitzende eröffnet den öffentlichen Teil der Sitzung um 19.30 Uhr. Er 
begrüßt alle Anwesenden, insbesondere die Schulleiterin Frau Wieduwilt, interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sowie Herrn Dickersbach von den Uetersener Nachrichten. Die 
form- und fristgerechte Ladung zu dieser Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Ausschusses werden festgestellt. Es bestehen keine Änderungswünsche zur Tagesordnung.

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beratungsverlauf: 
Es werden keine Fragen mitgeteilt.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.07.2017

Beschluss: 
Gegen die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales, 
Kultur und Bildungswesen vom 03.07.2017   werden keine Einwendungen erhoben. Sie gilt 
somit als genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

TOP 4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Beratungsverlauf: 
Herr Lichte teilt mit, dass in der letzten Sitzung die nichtöffentliche Beratung und 
Beschlussfassung über eine Personalveränderung in einer Tornescher Kindertagesstätte 
erfolgt ist.

TOP 5 Berichte der Verwaltung

Beschluss: Kenntnisnahme

Herr Lichte nimmt Bezug auf den schriftlichen Bericht der Verwaltung. Nachfragen hierzu 
bestehen nicht. Frau Kählert ergänzt mündlich, indem sie die Ausschussmitglieder über die 
Hintergründe für die Presseberichte während der Sommerferien zur Thematik 
Kindertagesstättenbedarfsplanung sowie Belegungssituation / Warteliste in den Tornescher 
Kindertagesstätten informiert. Zum aktuellen Planungsstand der AWO-KiTa-Seepferdchen 
führt Frau Kählert aus, dass verwaltungsseitig noch immer der 1. Spatenstich bzw. eine 
Grundsteinlegung in diesem Jahr erhofft werde. 
Zurzeit wird zwischen dem Bau- und Planungsamt  der Stadt Tornesch  sowie dem Kreis 
Pinneberg die Anpassung der Planungen in Bezug auf die Gewährung von Fördermitteln 
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unter Beachtung der neuen Richtlinien über die Finanzierung von Investitionsmaßnahmen im 
Bereich KiTa-Bau abgestimmt. 

Frau Sörensen bemängelt, dass in der diesjährigen politischen Sommerpause zu Themen in 
der Zeitung zu lesen war, ohne dass die politischen Vertreter/innen hierüber im Vorwege 
Kenntnis hatten. Sie bittet darum, dass aktuelle Entwicklungen künftig nicht ausschließlich 
der Presse zur Verfügung gestellt werden. Herr Krügel bestätigt, dass die Anfrage der 
Presse die Verwaltung ungeplant erreicht hat und die Berichterstattung mit ihm abgestimmt 
war.  

TOP 6 Berichtswesen gem. Richtlinien; Sozialdaten zum 30.06.2017

Beratungsverlauf: 
Der Ausschussvorsitzende verweist auf die vorliegende Mitteilungsvorlage der Verwaltung. 
Die Ausschussmitglieder nehmen den schriftlichen Bericht zur Kenntnis und danken für die 
sorgfältige Zusammenfassung über die aktuelle Entwicklung. Nachfragen werden nicht 
mitgeteilt.

TOP 7 Anfragen von Ausschussmitgliedern

Beratungsverlauf: 
Auf Nachfrage von Herrn Lichte teilt Frau Kählert mit, dass derzeit nicht absehbar sei, wie 
lange die Gewährung des KiTa-Geldes des Landes Schleswig-Holstein in Höhe von 
monatlich 100,00 € für Kinder bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres noch fortgesetzt 
werde. Von einer kurzfristigen Einstellung dieser Leistung noch in diesem Jahr sei allerdings 
nicht auszugehen. 
Frau Sörensen  teilt mit, dass aufgrund des Rücktritts von Herrn Bernhard Janz aus allen 
politischen Ämtern der Stadt Tornesch eine Neubesetzung des Arbeitskreises zur 
Neuorganisation des Weihnachtsmarktes erfolgt ist. Für die CDU-Fraktion werden nunmehr 
Frau Silke Sörensen und als ihr Vertreter Herr Daniel Kölbl entsendet.
Herr Kölbl erinnert an seine Anfrage bezüglich einer  Überlassung des Schaukastens am 
Heimathaus zugunsten der Gemeinschaft zur Erhaltung von Kulturgut und bittet um eine 
Aussage. Herr Krügel sagt zu, dass eine Prüfung durch das Büro des Bürgermeisters 
erfolgen wird.

TOP 8 Entscheidung über den Dachausbau an der Johannes-Schwennesen-Schule

Beratungsverlauf: 
Herr Lichte nimmt Bezug auf die erfolgte Beratung vom 03.07.2017 und bittet um 
ergänzende Informationen. Herr Krügel ruft die Historie des Schulgebäudes aus dem Jahre 
1904 sowie die bisherigen Beratungsergebnisse bezüglich der Umsetzung von 
Sanierungsmaßnahmen in Erinnerung. Auf Nachfrage von Herrn Lichte erläutert Herr Hinz 
die Gründe, weshalb die Planungen für die Anbringung eines Aufzuges an der 
Außenfassade des unter Denkmalschutz stehenden Gebäudes überarbeitet werden mussten 
und welche Zwänge sich hieraus ergeben. 
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Durch die  in der Sitzung am 03.07.2017 vorgestellten baulichen Veränderungen soll erreicht 
werden, dass das Erdgeschoss sowie die beiden Obergeschosse des Gebäudes 
weitestgehend barrierefrei  gestaltet und mittels Aufzug erreichbar sind. Frau Schultz 
informiert die Ausschussmitglieder darüber, dass die vorgestellten Maßnahmen notwendig 
sind, damit auch Schülerinnen und Schüler mit körperlichen Einschränkungen Zugang zu 
sämtlichen Klassen-, Fach- und Differenzierungsbereichen dieser Schule  haben. Ohne 
Schaffung dieser Voraussetzungen bestehen an der J.-S.-Schule nur sehr bedingt 
Möglichkeiten, das Konzept einer gemeinsamen Beschulung von Kindern ohne als auch  mit 
körperlichen Einschränkungen umzusetzen. Frau Wieduwilt ergänzt diese Ausführungen 
indem sie über das Konzept der „Inklusion an Grundschulen“ berichtet. Darüber hinaus teilt 
Frau Wieduwilt mit, dass die Johannes-Schwennesen-Schule jüngst in Bad Segeberg als 
„Referenzschule für ganztägiges Lernen“ in Schleswig-Holstein ausgezeichnet wurde.  Im 
Anschluss an diese Ausführungen erfolgt die Begehung des Schulgebäudes. Im Rahmen 
einer Führung werden die Bereiche besichtigt, die von den zu beschließenden Planungen 
berührt sind. Auf Nachfrage von Frau Werner teilt Frau Schultz mit, dass durch die geplanten 
Maßnahmen keine neuen Klassenräume im eigentlichen Sinne entstehen können. Vielmehr 
werden Ressourcen für „Differenzierungsbereiche“ geschaffen, um teilweise auch mit 
kleineren Schülergruppen arbeiten zu können. Auf Nachfrage von  Frau Sörensen erläutert 
Herr Hinz das beabsichtigte Konzept im Hinblick auf die Gewährleistung des Brandschutzes 
sowie Alarmsysteme und Fluchtwege, z.B. angepasste Türgrößen,  im Ernstfall. Auf 
Nachfrage von Herrn Schmidt informiert Herr Hinz die Ausschussmitglieder über die 
derzeitigen Planungen im Hinblick auf die Optimierung des Schallschutzes. Frau Werner 
bittet aufgrund der finanziellen Herausforderung um eine Aussage, welche Fördermittel im 
nächsten Jahr zu erwarten sind. Nach Einschätzung von Herrn Krügel ist davon auszugehen, 
dass ab 2019 im Land Schleswig-Holstein höhere Fördermittel für die Modernisierung  
bestehender Schulstandorte bereitgestellt werden könnten. Aus diesem Grunde empfiehlt 
Herr Krügel  im Kalenderjahr 2018 zunächst die weniger kostenintensive Sanierung der 
Pavillonklassen an der Fritz-Reuter-Schule mit Priorität umzusetzen. Die umfangreichen 
Maßnahmen an der J.-S.-Schule schlägt Herr Krügel vor, für das Kalenderjahr 2019 zu 
planen. 

Nach Beendigung der Begehung und Fortsetzung der Sitzung in der Pausenhalle erfolgt auf 
Antrag von Frau Sörensen eine Aussprache darüber, ob die Beschlussfassung über den 
Dachausbau an der J.-S.-Schule erneut zurückgestellt werden sollte.  Aufgrund der heute 
beratenen Sachverhalte sowie der gewonnenen Erkenntnisse aus der Begehung sprechen 
sich die Ausschussmitglieder mehrheitlich dafür aus, die Beschlussfassung zu diesem 
Tagesordnungspunkt erneut zu vertagen. 

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltung

TOP 9 Öffnungszeiten der Tornescher "Bolzplätze"

Beschluss: 

Der Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildung beauftragt die 
Verwaltung, anhand der Zweiten Verordnung zur Änderung der 
Sportanlagenlärmschutzverordnung vom 26.1.2017 die Öffnungszeiten der 
städtischen Sportanlagen zu überarbeiten und zur nächsten Sitzung des 
Ausschusses Vorschläge für angepasste Öffnungszeiten zu unterbreiten.

Abstimmungsergebnis:
 9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
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Beratungsverlauf: 
Der Ausschussvorsitzende nimmt Bezug auf den Fraktionsantrag der SPD und die hierzu 
erstellte Beschlussvorlage der Verwaltung. Ergänzend hierzu führt Her Mörker aus, dass in 
der Stadt Tornesch schon über einen sehr langen Zeitraum den Interessen der 
Jugendlichen, die unabhängig vom Vereinssport in ihrer Freizeit öffentliche Anlagen nutzen 
möchten, nicht genügend Rechnung getragen werde. Herr Mörker bemängelt insbesondere, 
dass die öffentlichen Sportanlagen an Wochenenden mit zeitlich nicht akzeptabelen 
„Schließzeiten“ vorgehalten werden. Die SPD-Fraktion empfiehlt eine Anpassung der 
Öffnungszeiten für Tornescher Sportanlagen unter Berücksichtigung  der gesetzlichen 
Neuregelungen gemäß der 2. Verördnung zur Änderung der 
Sportanlagenlärmschutzverordnung. Grundsätzlich muss nach Auffassung der SPD-Fraktion 
ein ganzjähriger  Spielbetrieb auch an Sonntagen möglich sein. Dieser Argumentation 
schließt sich die CDU-Fraktion an. 

Herr Krügel bittet darum, auch die Interessen der Anwohner nicht außer Acht zu lassen. 
Nach  seinem Kenntnisstand  gäbe es zum Teil unterschiedliche Rechtsauffassungen über 
zulässige Geräuschentwicklungen. Unter anderem müsse der Charakter der jeweiligen Spiel- 
oder Sportanlage klar definiert sein. Für öffentliche Spielanlagen in Wohngebieten gelten 
eventuell andere Grenzwerte als für Sportanlagen, die im Vorwege der Herstellung einem 
besonderen Genehmigungsverfahren unterliegen. Bevor eine Neuregelung der Ruhe- bzw. 
„Schließzeiten“ erfolgt, regt Herr Krügel  neben dem Prüfauftrag an die Verwaltung die 
Einholung eines Rechtsgutachtens an.

Im Anschluss an diese Stellungnahme bittet der Ausschussvorsitzende um die Abstimmung 
über den Beschlussvorschlag der SPD-Fraktion.

Nach erfolgter Abstimmung schließt der Ausschussvorsitzende den öffentlichen Teil der 
Sitzung, dankt allen Zuhörerinnen und Zuhörern sowie Pressevertretern für die Teilnahme 
und verabschiedet diese. 

Tornesch, den 21.11.2017

Horst Lichte
Vorsitzende(r)

Claudia Meinert
Protokollführer(in)


